
Eindrücke vom Plenum 
 

 Beteiligung als Qualitätskriterium in der 
Akkreditierung  

 
Plenumsveranstaltung des gewerkschaftlichen Gutachternetzwerkes 

 
18. und 19. September 2014 an der FH Münster 



Unser roter Faden durch die Tagung: 
18.09.2014 

• Begrüßung    
 
• Qualitätssicherung und Beteiligung an der FH Münster heute  
• Vorstellung des Ist-Zustandes durch Dr. Annika Boentert 
• Fragen & Diskussion  
  
• gemeinsames Mittagessen in der Mensa DaVinci 
  
• Systemakkreditierung an der Fachhochschule Münster 
• Vorstellung des Einführungsprozesses durch Dr. Annika Boentert 
• Kommentare Beteiligter 
• Fragen & Diskussion  
  
• Kaffeepause 
  
• Qualitätssicherung von Studium und Lehre durch Akkreditierung und Evaluation 
• Vorstellung des Projektes durch Christian Schneijderberg, INCHER Kassel 
• Fragen, Diskussion & Erfahrungsaustausch 

 
• Resumee des Tages und Ausblick auf den morgigen Tag 

 
• Stadtführung  „Der ewige Student“ durch Münster und gemeinsames Abendessen im Alten Gasthaus Leve 

 
 
 



Unser roter Faden durch die Tagung: 
19.09.2014 

• Lessons learned  –  was heißt das gestern Gehörte für die Arbeit   
         des Gutachternetzwerkes? 
  
• Vorstellung: Parallele Workshops zu aktuellen Themen des 

Gutachternetzwerks 
  
• Kaffeepause – Entscheidung für Workshopthema 
  
• Parallele Arbeit in den Workshops & Rückberichte im Plenum  
•   
• Vorstellung der AG „Weiterentwicklung der Akkreditierung“ 
•   
• Stand der Dinge – Bericht aus dem Steuerkreis 
  
• Gemeinsames Mittagessen 

 



Begrüßung durch den 
Hausherrn, Prof. Korff 



Vorträge: Qualitätsmanagement und 
Systemakkreditierung Erfahrungen der 
Fachhochschule Münster 
 

Dr. Annika Boentert  
Geschäftsführerin  
Wandelwerk – Zentrum für 
Qualitätsentwicklung  

 

Kommentar aus studentischer 

Sicht durch Mareike Richter, 
2009 - 2014 im AStA tätig, 
2011 Vorsitzende 
 



 
 
Vorstellung des INCHER-Projektes 
„Qualitätssicherung von Studium und 
Lehre durch Akkreditierung und 
Evaluation“ 

 
 

Christian Schneijderberg, 
Projektleiter, INCHER Kassel 

 



Hypothesen von Herrn Schneijderberg 
als Diskussionsgrundlage und 
entsprechende Kommentare aus dem 
Netzwerk 



Kleingruppen- 
arbeit: 



Impressionen von der 
Stadtführung „Der ewige 
Student – eine komödiantische 
Zeitreise durch 230 Jahre 
Münsteraner Studentenleben 
und Universitätsgeschichte“ mit  
Patrick Gurris 



Start in den 
zweiten Tag: 









Impressionen aus den 3 internen Workshops: 

Workshop „AG Beruflichkeit & 
Fachlichkeit“ 

Workshop „Erfahrungsaustausch 
Gutachtertätigkeitkeit“ 



Workshop „Thesen zu den 
Grundsätzen der Beteiligung  
des Gutachternetzwerkes an  
der Arbeit von Akkreditierungs-
agenturen “ 



Pause muss sein: 



Karl-Heinrich Steinheimer berichtet über die 
Arbeit der AG „Weiterentwicklung der 
Akkreditierung“  

 Sitzungen (seit Plenum 2013): 14. März und 05. September 2014 (in Hannover, IG Metall und IGBCE) 

mit Gästen (AR-Gesch.-St., HRK, Studis, Gewerksch.-Vertr., andere z.B. Handw.-Kammer) 

 

 Protokolle auf GNW-Homepage (interner Bereich) 

 Bericht im 15. Newsletter 

 

 Themen:  

 -Qualifikationsziel „Befähigung zum gesellsch. Engagement“ (2x auf TO, z.Z. in Bearbeitung) 

 Aktuelles (z. B. AR, HRK, KMK und andere) 

 Anerkennung / Anrechnung / Durchlässigkeit 

 Fachlichkeit / Beruflichkeit 

 
 Handlungsanleitungen auf Wunsch des Steuerkreises überarbeitet (zum großen Teil bis Ende Juni 

2014), und dann? 

 

 Mitgliedschaft in der AG 

 auf Homepage? 

 Karteileichen streichen? 

 

 org. Aspekte 

 Bestätigung / Weiterarbeit der AG 

 Wie werden Arbeitsergebnisse im GNW verwendet? 

 Tipps für Verbesserungen im GNW (insgesamt) 

 Arb.-Geber-Seite (immer) einladen? 

 Steinheimer => Bolenius 

 


